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Auftakt tiaift Mass für Mayer 
GESPANNFAHREN -
Der Balzner Oespann
fahrer Michael Mayer 
«tartet mit einem Sieg 
an der NPZ Drivers 
Challenge in Bern in 
die neue Saison. Den 
Grundstein für den Er
folg legte Mayer bereits 
mit dem Sieg in der 
Dressur. Mit dem guten 

zweiten Rang im Marathon baute er die Füh
rung in der Gesamtweitung auf sechs hinkte 
aus. Beim abschliessenden Hindernisfahren 
liess Michael Mayer mit seinem Pferd Lajozs 
nichts mehr anbrennen und sicherte sich mit 
einer Nullfehlerrunde nicht nur den Tages
sieg, sondern baute seine Führung in der Ge
samtwertung auf elf Punkte aus. Mit diesem 
Sieg beim, mit 35 Teilnehmern, topbesetzteft 
Ttanier konnte Michael Mayer seine Resul
tate der abgelaufenen Saison bestätigen und 
kann zuversichtlich Richtung Frauenfeld 
schauen* wo am 13. und 14. Mai das nächste 
l\irnier stattfindet (PD) 

LEICHTATHLETIK - Die Athletinnen und 
AthletendesLC Vaduz absolvierten den dies
jährigen Sponsorenlauf, was fiir die 20 Läu
ferinnen und Läufer eine Stunde Laufzeit be
deutete. FW jeden gelaufenen Kilometer 
konnten weftvolieRappen für die LCV-Ver
einskasse gesammelt werden. Obwohl sich 
die äusseren Bedingungen nicht gerade einla
dend zeigten, war es doch ideales Laufwetter. 
Diese Umstände und die lautstarken Anfeue-
rungsrufe spornten alle zu sehr guten Leis
tungen an. Die aktive Teilnahme der Trainer 
und Trainerinnen und auch einzelner Eltern 
motivierte zusätzlich. Der LCV bedankt sich 
bei allen Sponsoren für die wertvolle Unter
stützung. Der Verein ist bestrebt, die finan
ziellen Mittel optimal im Nachwuchsbereich 
einzusetzen. Gleichzeitig läutete dieser Spon
sorenlauf die Freiluftsaison ein. (PD) 

Lddtfatthtti Der LC  \a tmx bte«rt htaeadt Tratal—» aa 
1. K h w  M« 3. Klaaae* Mittwoch, 16.30 bii 18 Uhr (Oymnasi-
urapattplttz). 
4. nad 5. U m  • I. KImk dar wetterffihreodMi Sdnkn: 
Dieadag, 17.30 bi> 19.30 Uhr (Oymnuiumspoctplalz und 
Schauer Rheinwiete). 
J i y f l M i M o n i « ,  18.13 bis 20.45 Uhr (Schaaner 
Rheimriew). Donnenug. 18.15 bis 20.45 Uhr (Ovmnuium-

i und Sportplatz Theten). Samstag, 9.30 bi« 12 Uhr 

23. Internationales $chach-Oi>en vom 29. 
- Bbar 106  Malitar 
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am Zug 
April bis 7. Mai in Wesen 

Ms I Mal Mi BsnaMasaal  in 
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um den Iterniar-

Ztan 7. Mal in Folge ist Triesen 
Austragungsort des Liechtensteiner 
SchacH-Opens. Das neuntägige 
T\irnier wird am kommenden Frei
tag, den 29. April im Gemeindesaal 
in Triesen mit der Begrüssung der 
Teilnehmer um 15 Uhr und der ers
ten Runde um 15.30 Uhr gestartet. 
Das TUrnier wird in den Kategorien 
Allgemeines Open und Seniören-
Open ausgetragen. Die Anzie
hungskraft des Liechtensteiner 
Schach-Opens ist ungebrochen. 

In der provisorischen Startliste fi
gurieren unter den rund 80 Teilneh
mern aus 16 Nationen 26 Meister
spieler, davon 6 Grossmeister, I 
Grossmeisterin, 15 Internationale 
Meister und 4 FIDE-Meister. Zu 
den Ttamierfavoriten zählen die ers
teh ftlnf der'Startliste, die Gross
meister Leonid Kritz (De), Csäba 
Horvath (Ung), Aloyzas Kveinys 
(Lit), Goran Dizdar (Kro) und Joz-
sef Horvath (Ung). Im letztjährigen 
Turnier belegte Kritz den zweiten 
Schlussrang. Grossmeisterin Elena 
Sedina (Ita) ist die einzige Teilneh
merin unter den Meisterspielern 
und steht im zwölften Startrang. 

nehmer aus der Schweiz, Deutsch
land und Österreich. 

Die Veranstalter, der Liechten
steiner Schachverband und Triesen 
Tourismus, sind für diesen Anlass 
verantwortlich. Das Turnier findet 
unter dem Patrqnat von Erbprinz 
Alois von Liechtenstein statt. Die 
Turnierleitung liegt wiederum in 
den Händen des Internationalen 
Schiedsrichters Albert Baumberger. 
Mit Ausnahme der ersten und neun
ten Runde werden die Runden zwei 
bis acht jeweils nachmittags um 
14.30 Uhr gestartet. Die Spieldauer 
je Runde beträgt maximal sechs 
Stunden. Zuschauer sind stets will
kommen. Der Eintritt ist frei. Das 
Liechtensteiner Volksblatt wird sei
ne Leser aktuell über die Ergeb
nisse der Spitzenbretter und Liech
tensteiner und die Zwischenranglis
ten informieren. (kst) 

P r o g r a m m  

durch Rwuts Flick (SM), Maral 
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Unter den Amateurspielern sind 
auch vier Liechtensteiner vertre
ten, nämlich Marcel Mannhart, Re-
nato Frick, Andres Guller und Kurt 
Mündle. Während Josef Seifert 
gegenwärtig in Chile weilt, ist 
noch unklar, ob der junge Fabian 
Ferster, letztes Jahr bester Liech

tensteiner, dabei sein wird. In Ab
wesenheit des Seriensiegers des 
Liechtensteiner Senioren-Opens, 
Grossmeister Janis Klovans aus 
Lettland, gilt der FIDE-Meister 
Hans Karl (Sz) als Favorit um den 
Turniersieg. Die vorläufige Startlis
te umfasst vierui\dzwanzig Teil-

Sechs Podestplätze für FL-Judokas 
Internationales Gallus-Turnier in der äuchenwaldturnhalle in Gossau 

national«! dar 
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n  arganMart 
kannten dta Uacatmlal-

ner Maklmpfar mit gutan Ra-
suttatan aufwartm. 
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Im Herren-Schwergewicht wurde 
Maik Schädler wie im Vorjahr 
Zweiter. Nach Siegen gegen den 
Bieler Irfan Karadagli und gegen 
Landsmann Stephan Albicker ver
lor Maik Schädler erst im Kampf 
um den Turniersieg gegen den St. 
Galler Martin Frehner. Stephan Al
bicker belegte den dritten Rang. 

Bei den Damen U23 erkämpfte 
sich Brigitt Marxer den ausge
zeichneten 2. Platz. In der Jugend
klasse -40 kg kam Tobias Schädler 
auf den dritten Platz. 
» • II..I, • 1 nullit ,i • £ÜBi n N N s q m m  

In der Jugendklasse -73 kg mus-
ste sich David Büchel erst im Finale 
geschlagen geben, Alain Züger wur
de Dritter. Yves Monn wurde bei der 
Jugend -55 kg Siebter. (PD) 

Herren Elite +»• k»s 2. Maik Schldler, 3. Ste
phan Albicker. 
Damen U23 -57 ka: Z Brillit Marxer. 
Jatcfld -40 k| t  3.TobiM fchMler. 
Jugend -73 k | ;  2. David BUchel, 3. Alain ZUger. 
Jugend - S S  kg: 7. Yves Mann. 
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